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Elvira Drobinski-Weiß wurde am 26. Juni 1951 in Norderney geboren. Sie ist katholisch und verheiratet.

Nach dem Abitur an der Liebfrauenschule in Oldenburg studierte sie von 1971 bis 1977 Pädagogik an der Carl-von-Ossietzky-Universität in Oldenburg und schloss das Studium mit der 1. und 2. Staatsprüfung für das Lehramt an Grund- und Hauptschulen und als Diplompädagogin ab.

Von 1975 bis 1979 arbeitete sie zunächst im Schuldienst in Niedersachsen, anschließend wechselte sie nach Baden-Württemberg. Dort war sie zuletzt Rektorin an der Grund- und Hauptschule mit Werkrealschule Kollnau in Waldkirch.

Elvira Drobinski-Weiß ist seit 1976 Mitglied der SPD. Sie war stellvertretende Kreisvorsitzende in Rottweil und Emmerdingen. Im Jahr 2001 wurde sie zur Vorsitzenden des SPD-Kreisverbandes Offenburg/Ortenau gewählt.

Elvira Drobinski-Weiß war Gemeinderätin in Bahlingen (Kaiserstuhl).

In der SPD Baden-Württemberg ist sie stellvertretende Landesvorsitzende. Außerdem ist sie Mitglied des Landesvorstandes der Arbeitsgemeinschaft sozialdemokratischer Frauen (AsF) und Vorsitzende des Migrationsbeirates der SPD Baden-Württemberg. Weitere Mitgliedschaften: Sozialdemokratische Gemeinschaft für Kommunalpolitik Baden-Württemberg, Verein "Gegen Vergessen - für Demokratie" sowie verschiedene örtliche Vereine.

Frau Drobinski-Weiß vertritt seit Mai 2004 den Wahlkreis 284 (Offenburg) im Deutschen Bundestag. Im Parlament ist sie ordentliches Mitglied im Ausschuss für Verbraucherschutz, Ernährung und Landwirtschaft. Außerdem ist sie verbraucherpolitische Sprecherin der SPD-Bundestagsfraktion.

